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Sie lassen uns nicht im Stich. Danke!

In eigener Sache
Wir sind zuversichtlich, dass viele Menschen ­ nicht nur evangelische ­ in 
Disteln diesen Gemeindebrief für wichtig halten. So wichtig, dass sie sich 
zur Zukunft dieser Publikation geäußert hätten, ist er indes nur sehr, sehr 
wenigen. Gedruckt oder elektronisch, das war die Frage, die wir  nun 
anhand wirtschaftlicher Fakten beantworten: Druck und Verteilung an 
alle Haushalte im Stadtteil können wir uns nicht mehr leisten, diese 
Ausgabe ist die letzte in gewohnter Gestalt.
Es ist uns klar, dass wir etliche, vor allem ältere Gemeindeglieder und 
Interessierte mit einem elektronischen Gemeindebrief nicht oder nur 
schwer erreichen. Andererseits: Bilder oder Videos von den Enkelkindern 
haben viele Senioren längst zu Smartphone­Experten werden lassen.
Wir werden unsere elektronischen Kanäle verändern, um Ihnen den 
Zugang noch leichter zu machen. Und wir werden alle, die dies möchten, 
per e­Mail mit dem Gemeindebrief versorgen. Sprechen Sie uns bitte an, 
denn wir möchten mit Ihnen in Kontakt bleiben.                   ezn

Die Haushaltslage unserer Ge‐
meinde wird 2023 noch schwieri‐
ger als befürchtet. Explodierende 
Energiekosten, veränderte Finanz‐
verteilung innerhalb der Kirche 
und geringere Steuereinnahmen 
engen unsere Spielräume 
gravierend ein.
Die einzige gute Nachricht: "Ich 
lasse meine Kirche nicht im 
Stich", die Spendenaktion der 
Friedenskirche, hat auch im zu 
Ende gehenden Jahr wieder ein 
bemerkenswertes Ergebnis ge‐
bracht, das schon im November 
fast 20.000 Euro beträgt. Dafür 

können wir allen, die dazu beige‐
tragen haben, wieder nur "Danke!" 
sagen. Auch bei unseren Spende‐
rinnen und Spendern steigen ja die 
Kosten für Energie und Lebensmit‐
tel, umso mehr wissen wir zu 
schätzen, dass und wie sie unsere 
Arbeit so großzügig und regelmä‐
ßig unterstützen.
Das Presbyterium hat sich intensiv 
mit der Finanzlage befasst und 
muss dies weiter tun. Was sich für 
die Friedenskirche verändern wird, 
darüber werden wir Sie natürlich 
informieren. Auch im Gemeinde‐
brief ­ siehe oben.



Sie heißt Hagar, zu deutsch: „die 
Fremde“. Sie gehört nicht dazu, sie 
gehört schon gar nicht zum 
auserwählten Volk. 
Nein, Sklavin ist sie, schwanger 
geworden vom Herrn des Hauses, 
und deshalb rausgeflogen aus ihrer 
Stelle, gedemütigt von der Dame 
des Hauses, und ziemlich 
schmählich und schäbig im Stich 

gelassen vom Kindsvater. Und 
jetzt ist sie unterwegs – auf der 
Flucht, auf dem Weg durch die 
Wüste.
Da hat sie an einer Wasserquelle 
eine Begegnung, da trifft und sieht 
sie jemanden, nicht irgendjeman‐
den ­ und dann erkennt sie: „Du 
bist ein Gott, der mich sieht.“
Was für eine Geschichte! 
Es geht um die Sehnsucht, wahrge‐
nommen, ja angenommen zu sein. 
Es geht um das Gefühl, ja am Ende 
die Gewissheit, von Gott nicht aus 
den Augen verloren zu werden.
„Du bist ein Gott, der mich sieht!“ 
Darum geht’s – bis heute.
Übrigens: Die Jahreslosung für 
2023 ist die allererste, die ein Wort 
aus dem Mund einer weiblichen 
biblischen Gestalt aufnimmt. 
Und so finde ich es doppelt schön, 
dass der erste Gottesdienst in der 
Friedenskirche im neuen Jahr (am 
8. Januar 2023 um 11.00 Uhr) von 
zwei Frauen mit uns gefeiert wird, 
nämlich mit unseren Prädikantin‐
nen Juliane Schild und Nicole 
Fischer­Kentschke.

                 Burkhard Müller
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  AN(ge)DACHT:

 Was für eine Geschichte!

Dieses Bild zur Jahreslosung 
stammt von Sabine Waldmann­
Brun und hängt 2023 im Foyer 
der Friedenskirche.



 
„Was ist zu erwarten?" 

Gottesdienst
als eine Zeitansage im Advent 2022
­ zeitgleich Kindergottesdienst ­ 

„Wenn Gott kommt"
Gottesdienst

zu Jesaja 40,1­11 

„Freude, die ansteckt"
Gottesdienst zu Philiper 4,4­7,

anschließend musikalische Matinee 

14.00 Uhr: Familiengottesdienst
für die Kleinsten

15.15 Uhr und 16.30 Uhr:
„Tagesthemen extra aus Bethlehem"

Familiengottesdienst
mit Krippenspiel (Kidstreff)

18.00 Uhr. Christvesper

23.00 Uhr: Christmette
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Gottesdienste Dezember 2022 ­ Januar 2023

Wir feiern mit
Ihnen Gottesdienst...

... am Sonntag um 11.00 Uhr

(auch live im Internet; Link
unter friedenskirche­disteln.de)

Sonntag,
4. Dezember,
Zweiter Advent

Sonntag,
11. Dezember,
Dritter Advent

Sonntag,
18. Dezember,
Vierter Advent

Samstag,
24. Dezember,
Heiligabend

Burkhard
Müller

Juliane Schild/ 
FriedensKlänge

Burkhard Müller/
akkordeon 

münster

Holger Höppner/
Kindergarten

Holger
Höppner/
Kidstreff

Burkhard
Müller



 
„Eine lange Geschichte"

Gottesdienst
zu Matthäus 1,1­17

18.00 Uhr: „Vieles ändert sich,
eines bleibt"

Gottesdienst mit Abendmahl

„Du bist ein Gott, der mich sieht"
Gottesdienst zur Jahreslosung 2023

aus Mose 1,16,13
­ zeitgleich Kindergottesdienst ­ 

„Ich will dich sehen und erkennen, Gott"
Gottesdienst

zu 2. Mose 33,8­23

„Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft"

Vorstellung der Konfirmand*innen 

„Lass diesen Augenblick nicht enden"
Gottesdienst mit Abendmahl

zu Matthäus 17,1­9

„Wie kann der nur?"
Gottesdienst zu Matthäus 9,9­13

­ zeitgleich Kindergottesdienst ­ 

Montag,
26. Dezember,
2. Weihnachtstag

Samstag,
31. Dezember,
Altjahrsabend

Sonntag,
8. Januar,
1. So. n. Epiphan.

Sonntag,
15. Januar,
2. So. n. Epiphan.

Sonntag,
22. Januar,
3. So. n. Epiphan.

Sonntag,
29. Januar,
L. So. n. Epiphan.

Sonntag,
5. Februar,
Septuagesimae
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Gottesdienste Dezember 2022 ­ Januar 2023

Holger
Höppner

Holger
Höppner

Juliane 
Schild/
Nicole 

Fischer­
Kentschke

Burkhard
Müller

Konfis 

2023

Burkhard 
Müller

Holger
Höppner

In unseren Gottesdiensten bitten wir Sie
weiterhin dringend, eine ffp2­Maske zu tragen!
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Die erste Information war kaum im 
Internet, da hatte Holger Höppner 
gleich 30 Bestellungen in seinem 
E­Mail­Postfach. Ganz klar: Viele 
Distelner haben schon auf den 
Startschuss für den Weihnachts‐
baum­Verkauf 2022 an der Frie‐
denskirche gewartet.
Am Freitag, 9. Dezember, geht's 
ran an die Tanne, von 14 bis 19 
Uhr werden die Bäumchen zum 
Fest abgegeben.
Eingerahmt wird die Aktion wie‐
der von einem bunten Treiben, 
denn die Eltern des Familienzen‐
trums Kuckucksnest eröffnen ein 
Café mit selbstgemachtem Ku‐

Mit dem Tannenbaum Gutes tun
Die Friedenskirche hat für Sie das Bäumchen zum Fest

chen, darüber hinaus gibt es Grill‐
wurst sowie heiße und kalte Ge‐
tränke.
Unsere Weihnachtsbäume kommen 
aus dem Sauerland und stammen 
aus einem zertifizierten, kontrol‐
liert nachhaltigen Anbau. Zur Aus‐
wahl stehen Blaufichten und 
Nordmanntannen in Größen von 
100 bis 275 cm, die Preise reichen 
von 16 bis 75 Euro.
Alle Einzelheiten findet Sie auf 
unserer Homepage im Internet
(friedenskirche­disteln.de). Dort 
gibt es auch einen Link, um Ihren 
Baum direkt zu reservieren. Be‐
stellungen nimmt Holger Höppner 
aber gerne auch direkt entgegen; 
telefonisch unter 02366­885204 
oder per mail : holger.hoepp‐
ner@ekvw.de
Wer es am Freitag nicht schafft, 
hat am Samstag, 10. Dezember, 
von 10 bis 13 Uhr noch die Mög‐
lichkeit, einen Baum zu erstehen.
Der Erlös der  gesamten Aktion 
fließt auch in diesem Jahr an die 
von uns unterstützte Schule in 
Kathmandu. Machen Sie also mit, 
kommen Sie zur Kaiserstraße 167 
und tun sich selbst und Kindern in 
Nepal etwas Gutes!
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Musikalische
Wochen in der
Friedenskirche
Am Nachmittag des 2. Advent
(4. Dezember) ist um 15 Uhr
der Hertener Shantychor in der 
Friedenskirche zu Gast.

„Friedensklänge“ – so heißt der 
Projektchor der Friedenskirche, 
der nach so langer Corona­Pause 
jetzt wieder zusammengefunden 

hat: Im Gottesdienst am 3. Advent 
(11. Dezember) um 11.00 Uhr er‐
klingt ein adventlich­weihnachtli‐
ches Programm unter der Leitung 
von Claudius Stevens.

Dass ein Akkordeon viel mehr ist 
als nur ein „Schifferklavier“, das 
beweisen die Mitglieder des En‐
sembles „akkordeon münster“. 
Am 4. Advent (18. Dezember) um 
11.00 Uhr spielen sie im Gottes‐
dienst in der Friedenskirche – und 
bleiben anschließend noch zu ei‐

ner musi‐
kalischen 
Matinée. 
"akkorde‐
on müns‐
ter“ ­ das 
sind stu‐
dierte Mu‐
siker wie Ensembleleiter Dr. Ralf 
Kruck oder ausgebildete Laien‐
musiker, einige sind Studenten 
am Musikinstitut, andere arbeiten 
als Krankenschwester, Apotheke‐
rin oder Musiktherapeut. 

100 Jahre alt wurde im Jahr 2022 
das Polizeipräsidium Reckling‐
hausen. Den Abschluss der Jubi‐
läumsveranstaltungen bildet das 
Neujahrskonzert des Landespoli‐
zeiorchesters NRW. Es findet am 
Nachmittag des 8. Januar 2023 in 
der Friedenskirche statt, von vie‐
len Polizistinnen und Polizisten 
liebevoll­ironisch auch „unsere 
Behördenkapelle“ genannt. Das 
Landespolizeiorchester ist zu‐
gleich das Repräsentationsorches‐
ter der Landesregierung NRW.
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 So erreichen Sie uns:
  im Internet: www.friedenskirche­disteln.de

Pfarrer Holger Höppner
Kaiserstraße 165
Tel. 02366­885204
Mail: holger.hoeppner@ekvw.de

Pfarrer Burkhard Müller
Julie­Postel­Straße 21
Tel. 02366­37262
Mail: burkhard.mueller@ekvw.de

Küsterin Wencke Maiß
Tel. 02366­33011

Gemeindebüro Friedenskirche
Kaiserstraße 167
Ulrike Schlaab
Tel. 02366­88030                 Mail:
re­kg­herten­disteln@ekvw.de
erreichbar: Mo, Di, Do, Fr 10.00 ­ 
12.00 Uhr, Mo 15.00 ­ 17.00 Uhr

Familienzentrum Kuckucksnest
Josefstraße 74, Tel. 02366­85030
Leitung: Jenny Grygowski und  
Christina Lach

 

 Adressen und Kontakte:
Telefonseelsorge Recklinghausen
 Tel. 0800­1110111

 Homepage der Ev. Kirchen­
 gemeinden in Herten:
 www.evangelisch­in­herten.de

 Haus der Kulturen
 Vitusstraße 20, Tel. 02366­18070

Umweltwerkstatt
Langenbochumer Str. 385 A,
Tel. 0209­961710

Diakonie
Familienbüro: Tel. 02366­1818710

Fachstelle Sucht:
Tel. 02366­106730


